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Pommern auch den Jerichauſchen und Lucken—
waldiſchen Creyſen gewounenen Adelichen-Aem—

ter- und Pundel-Wolle bereits durch verſchiedene
Edicta vom 24. Maji r719. und jrn Decembr. vi.
den einlandiſchen Manufacturiers zum Veſten
bey io. Rthlr. Straffe vor jedes Pfund und Con.
fiscation der Wolle Pferde und dhagen auch
beh Straffe der Feſtungs-Arheit gäntzlich verbo
then.

amit aber dieſem Unſerem Befehl um ſoJ

mehr gehorſamſt nachgelebet werde/ undſich nie—
mand mit der Unwiſſenheit entſchuldigen moge:

Wo haben Wir Unſere wegen des Verboths der
Ausfuhre der in Mnſerem Wande gewonnenen
Wolle durch offentlichen Druck vorhin ſchon be
kandt gemachte Edicta nicht nur hiedurchwieder—
holen ſondern auch ſolches Werboth hiemit auf
das gantze ßertzogthum Magdeburg undgur—
ſtenthum Kalberſtadt ausdrucklich extendiren
und durchgehends dahin ſcharffen wollen daß
derjenige/ ſo ſich unkerſtrhenwird/ einige in Un—
ierm Gande gewonſlene Adeliche-Aembter-oder1

Wundel- Wolle auſſer Bandes zu fuhren oder an

Fuslander zu verkauffen/ uberderin vorhinge—
dachten WollEdicten geſetzten Confiscation der
Wolle/Wferdeund WagenundderZehenKthlr.
vor jedes Pfund annoch an Leib und Weben/
auchdem Wefinden nach mit dem Galgen beſtraffet

werden ſolle. Damit



Damit aber die von Adel Beambte und Pach
ter wegen Debits ihrer groben Wolle ſich ſo viel
weniger zu beklagen Urſach haben oder beſor—
gen durffen das ihnen ſolche Wolle liegen hleihe:
So konnen dieſcelbe ihren Vorrath und was ſie
vor jeden Stein verlangen/ an das hieſige Va—
ger-Haus imit Einſendung der Probe berichten
welches gegenbilligen und Marcktgungigen Preis

mit ihnen contrahiren wird. Weßhalb ſich
jedermanniglich hiernach allergehorſamſt zuach—
ten und ſich vor Schaden zu hulen hat. Uhr—
kündlich haben Wir dieſes Edict Kigenhandigun—
kerſchrieben und mit Unſerm Koniglichen Jnſiegel
bedrucken laſſen So geſchehen und gegeben zu
Berlin den 27. Maji r723.

Fr. Khilhelm.
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